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PRODUKTE

WERKSTATT-MANAGEMENT

Für die mobile Inventur
Die webbasierte Werkstatt-Management-
Lösung Werbas blue wird jetzt um einen 
weiteren Baustein ergänzt. Denn jedes 
Jahr wieder steht in vielen Werkstätten die 
Inventur an, die dank der mobilen Erwei-
terung „Warenwirtschaft mit Inventur“ 
jede Menge Zeit und Druckkosten ein-
sparen soll. 

Dabei wird im lokal installierten Wer-
bas eine Inventur inklusive Zähllisten 
 angelegt, die nach der Freischaltung der 
Erweiterung in Werbas blue zur Verfü-
gung stehen und nicht mehr ausgedruckt 
werden müsse, so der Hersteller. In der 
mobilen Anwendung auf dem Tablet oder 
dem Smartphone lassen sich die Zähl-

listen nach unterschiedlichen Kriterien 
sortieren oder filtern – etwa nach Artikel-
nummer, Lagerort oder Lagername. Jede 
Zählposition umfasst Informationen wie 
Artikelnummer oder Bezeichnung und 
den Sollbestand. Dieser wird dann per 
Eingabe vom Anwender um den Ist-
bestand ergänzt. Als weitere hilfreiche 
Informationen lassen sich auch der ge-
naue Lagerort, der Hersteller oder die 
 Warengruppe angeben. Ab Ende jeder 
Zählposition zeigt ein grünes oder rotes 
Smiley an, ob Unklarheiten bestehen. vg ■
Werbas AG
www.werbas.de

WERKZEUG

Kniffelige Situationen ade
In besonders schwer zugänglichen 
 Motorzwischenräumen kann das Fest-
ziehen oder Lösen von Schrauben zu einer 
kniffeligen Angelegenheit für Mechaniker 
werden. Carolus bietet hier Abhilfe und 
stellt die neuen verlängerten Schrauben-
drehereinsätze 1/2“ vor. 

In Verbindung mit einer Umschalt-
knarre sind selbst schwer zugängliche 
Stellen keine Herausforderung mehr, so 
der Hersteller. Die verlängerten Schrau-

ZUBEHÖR

Gut geschützt
Würth stellt mit dem „Lackierkabinen-
schutz 4in1“ eine elegante Lösung zum 
Schutz vor Farb- und Lacknebeln vor. 
Denn das einmal angebrachte Produkt 
kann dank seiner vier Lagen mehrfach 
verwendet werden. 

Die silikonfreie Folie bietet so einen 
zuverlässigen Schutz vor Farb- und 
Lacknebel und reduziert durch 
ihre statische Aufladung Staubein-
schlüsse beim Lackieren, so der 
Hersteller. Dabei lasse sich die bis zu 
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140° Grad hitzebeständige Folie leicht von 
einer Person alleine anbringen und ent-
fernen. Die Folie wird in gewünschter 
Höhe angelegt und entlang der Innen-
wände ausgerollt. Die 

erste Lage wird anschließend nach unten 
ausgebreitet und glatt gestrichen. Nach 
Verwendung kann sie an der Perforierung 
unterhalb vom Klebestreifen einfach ab-
getrennt werden. Sobald die vierte Lage 
verbraucht ist, lässt sich die Schutzfolie 
mit Klebestreifen abziehen und eine neue 

Rolle Lackierkabinenschutz 4in1 an-
bringen. vg ■

Adolf Würth GmbH & Co. KG
www.wuerth.de

bendrehereinsätze kommen dabei in 
drei verschiedenen Sets daher: für 
 Innenvielzahn XZN, Innensechskant 
und Torx. Die Klingenlängen der  26- 
bis 32-teiligen Sets betragen 55 bis 200 
Millimeter und werden in einem stabi-
len Kunststoffkoffer geliefert. Der Preis 
pro Set liegt aktuell bei je 59,90 Euro 
zuzüglich Mehrwertsteuer. Diese spezielle 
Preisaktion ist noch bis Ende Juni 2017 
gültig. vg ■

Gedore-Werkzeugfabrik GmbH & Co. KG 
www.carolus.de
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EINRICHTUNG

Ordnung halten

Die Aufbewahrung und der Umgang mit 
Autoschlüsseln ist in Werkstätten und 
 Autohäusern sehr wichtig. Einerseits 
muss die häufig große Anzahl an Schlüs-
seln sicher verwahrt werden, zudem gilt 
es die Rückgabe von Schlüsseln außerhalb 
der Geschäftszeiten zu regeln. Das Insti-
tut-Neuscheler hat hier eine Reihe von 

Lösungen parat. „Für 
eine  optimale Schlüssel-
verwaltung bieten wir 
Sicherungssysteme in 
a l l e n  G r ö ß e n  u n d 
 Sicherheitsstufen“, er-
klärt Raphael Neusche-
ler. Viele der Sicher-
heitslösungen könnten 
passend für die jeweili-
gen betrieblichen Anfor-
derungen individuell 
konfiguriert werden, 

etwa besondere Innenausstattungen für 
Schlüssel-Kombi -Tresore. In solchen 
Schlüssel-Kombi-Tresoren können neben 
Schlüsseln auch Diagnosegeräte, Ordner, 
Laptops oder Bargeld sicher verwahrt 
werden. 

Das neu entwickelte Schlüsselmanage-
ment-Panel soll zudem gerade bei der 

 Organisation vieler Schlüssel helfen, um 
stets schnell den richtigen zu finden. 
 Außerdem ist die Information, welcher 
Mitarbeiter welchen Schlüssel entnom-
men hat dank eines Berechtigungs- und 
Rollenkonzepts auf den ersten Blick 
 erkennbar, so der Hersteller.

Auch die speziellen Einwurf-Systeme 
seien sicher, versicherungskonform und 
einfach im Handling.

Neben den mechanischen Sicherheits-
lösungen bietet das Institut-Neuscheler 
mit Argos Tronic auch ein elektronisches 
Diebstahlschutzsystem für das Frei  -
gelände von Autohäusern an. vg ■
Institut-Neuscheler Wolfgang Neuscheler
www.neuscheler.net
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